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6.11 TwinBus Wechselsprechstelle

6.11.1 Anwendung

Die Wechselsprechstelle TwinBus 4132 kann innerhalb der TwinBus Tür-
sprechanlagen oder Video Türsprechanlagen wahlweise anstelle der
Wohntelefone 4630 eingesetzt werden, wenn das Türgespräch alternativ im
Wechselsprechverkehr geführt werden soll.

6.10.2 Montage

Die Montage der Wechselsprechstelle TwinBus erfolgt wie unter 6.9.2 beschrie-
ben.

6.11.3 Anschluß

Der Anschluß der Wechselsprechstelle TwinBus erfolgt analog zu dem Anschluß
der Wohntelefone 4630.

6.11.4 Einstellung der Rufnummer

Die Einstellung der Rufnummern erfolgt analog zu der Einstellung der Rufnum-
mern in der Videohausstation 4816.

Bedienung an der Sprechstelle Bedienung an der Türstation

➀ Gehäuse öffnen
➁ Rufnummern-Einstelltaste an der

Sprechstelle betätigen und bis
zum Quittungston am Ende des
Einstellungsvorgangs gedrückt
halten

➂ Sprechtaste betätigen,
Sprechverkehr zur Türstation
ist vorhanden

➃ Bediener an der Türstation
auffordern, die zugehörige
Klingeltaste zu drücken

➄ Sprechtaste loslassen

➅ Klingeltaste an der Türstation
drücken

➆ Quittungston an der Sprechstelle

➇ Quittungston an der Türstation

➈ Rufnummern-Einstelltaste
loslassen

➉ Korrekte Funktion durch Betätigen
der Klingeltaste überprüfen

Die Einstellung der Ruflautstärke ist stufenlos mit dem Regler P1 einstellbar.
Dieser ist bei geöffnetem Gerät zugänglich.

6.11.5 Bedienung

Nach dem Empfang der Rufsignalisierung eines Türrufes blinkt die grüne LED-
Anzeige. Durch Betätigen der Sprechtaste wird das Türgespräch angenommen
und es kann zur Türe gesprochen werden. Die Antwort von der Türe kann nach
dem Loslassen der Sprechtaste gehört werden.

Sprechtaste betätigen = Sprechen zur Türe
Sprechtaste loslassen = Hören von der Türe

Mit Betätigen der Türöffnertaste wird der Türöffnerbefehl ausgelöst und danach
die Sprechverbindung gelöscht. Die grüne LED-Anzeige erlischt.

Sondertaste

Mit Betätigen der Sondertaste wird ein Schaltbefehl gesendet, der über ein
TwinBus Schaltgerät 4981/.. z. B. zum Einschalten der Beleuchtung verwendet
werden kann.

6.9.6 Bedienung

Zur Anzeige und Bedienerführung dient eine zweistellige 7-Segmentanzeige. Es
werden folgende Informationen angezeigt:

Anzeige des Speicherplatzes des gelesenen Ausweises
Ausweis nicht zugelassen

Die Ausweiskarte wird in die Nähe des Zugangsmoduls gehalten. Der Abstand
kann bis zu 10 cm betragen.
Eine berechtigte Ausweiskarte wird mit einer Nummer zwischen 01 und 98 in
der Ziffernanzeige angezeigt und ein Schaltbefehl ausgelöst. Dieser Schaltbefehl
ist in einem Netzgerät 4573/.. oder in einem Schaltgerät 4981/.. eingestellt und
führt dann zur Auslösung des Türöffnerkontaktes oder zur Betätigung des Schalt-
kontaktes im Schaltgerät.

6.10 TwinBus Signalgerät
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Anwendung

Das Signalgerät 4930/.. wird bei TwinBus Türsprechanlagen und bei TwinBus
Video-Türsprechanlagen eingesetzt, wenn innerhalb einer Wohnung ein Zusatz-
signal erforderlich ist.
Das Signalgerät wird wie ein Wohntelefon bzw. wie eine Video-Hausstation an
die 2 - Draht Busleitung angeschlossen und erzeugt ein Rufsignal bei Türruf. Bei
Etagenruf ertönt der Etagenrufton.

Die Rufsignallautstärke kann stufenlos eingestellt werden.

Das Signalgerät muß bei der Anzahl der möglichen Teilnehmergeräte pro Linie
mit berücksichtigt werden.

Montage

Das Signalgerät ist für AP-Wandmontage und für Montage auf 55er -
Schalterdose vorgesehen.
Die Gehäusehaube kann nach dem Lösen der Schraube geöffnet werden. Das
Gehäuseunterteil wird mit Schrauben durch die Befestigungsöffnungen auf der
Wand oder auf eine 55er - Schalterdose befestigt.

Anschluß

Der Anschluß an den 2-Draht Bus erfolgt über die Klemmen a und b des
Wohntelefones, ein evtl. vorhandener Etagentaster wird an die Klemmen ED und
ED angeschlossen. Bei Parallelschaltung mit den Klemmen ED/ED eines
Wohntelefons ist unbedingt auf die Polung zu achten.

An die Video-Stiftleiste kann das Rufanschaltrelais angeschlossen werden. Mit
dem Rufanschaltrelais 4646/.. kann ein externes Läutewerk geschaltet werden.

Einstellung der Ruflautstärke

Für diese Einstellung muß das Gehäuse geöffnet sein.
Die gewünschte Ruflautstärke wird am Regler P1 eingestellt und kann über die
Taste Lauttest geprüft werden.

Einstellung der Rufnummer siehe 6.11.4

Löschen der Rufnummern

Für diese Einstellung muß das Gehäuse geöffnet sein.
● Rufnummern-Einstelltaste drücken
● bei gedrückter Einstelltaste TÖ-Taste ca. 5 sek. betätigen bis der Quittungs-

ton ertönt.
Damit sind alle Rufnummern im Gerät gelöscht.

Befestigungslöcher
für 55er-Schalter-
dose

Rufnummern-
Einstelltaste

Taste (TÖ)

LAUTTEST

Regler P1
für die Ruflautstärke


